
Ökumene - Arbeitskreis

Katholische Pfarrei St. Stephan putzbrunn
und

Evangelischer Gemeindestützpunkt st. Martin putzbrunn

21 1A.2A25, 2A Uhr, Sitzungszimmer St. Stephan putzbrunn
Protokoll: Frau Karl
Ende: 22:10 Uhr

Teilnehmende Personen:
Kath. Pfarrvikar Herr Berkmüller, Herr Rosenberger, Frau Dittrich, Frau Karl
Evang. Pfarrer Herr Bäumer, Frau Ebner, Frau Rosenberger, Frau Gamperl
Entschuldigt:
Frau Schotte, Her Nuber, Frau Geins, Herr Schillinger

Tagesordnung:
1. Abschied von den evangelischen Kirchenräumen St, Martin putzbrunn
2. Terminvorschau bis 2025 Jahresende und planung 2026
3. lnformationen zum weihnachtsmarkt am 1. Adveni und für zaz6
4. Nächster Ökumene - AK
5. Abschluss - Gebet

Top 1 Abschied von den evangelischen Kirchenräumen St. Martin Putzbrunn
Viele Menschen, evangelisch wie katholisch, hat die Nachricht in der Presse am 2T.t2B.
September 2025 und auf der Homepage der Jubilatekirche Waldperlach von der Schließung
der Kirchenräume zum Ende des Kirchenjahres am 30.1 1.2025, sehr berührt.
Stellungnahme Pfarrer Bäumer:
Auch mit sehr sparsamer Ausgabenpolitik reichen die Kirchensteuereinnahmen, Kollekten und
Spenden derzeit nicht, es entsteht jährlich ein Minus. Mit dieser Situation kämpft das evang.
Dekanat München und die Jubilatekirche-München-Waldperlach. Als Konsequenz hat der
Kirchenvorstand entschieden den Gemeindestützpunkt St. Martin in Putzbrunn komplett zu
schließen.
Eine öffentliche Gemeindeversammlung in St. Martin findet am 30. Oktober 2025, Beginn 1g
Uhr, statt.
Der letzte Gottesdienst in St. Martin wird am 23.11.2025,10:30 Uhr stattfinden. Zum
Abschiedsgottesdienst lädt Pfarrer Bäumer am 30.1 1.2025,10:30 Uhr, in die katholische
Pfarrkirche St. Stephan ein.
Ab 01 .12.2025 beginnt sein neuer Aufgabenbereich als Dekantsjugendseelsorger in München.
Bei der Ausschreibung für die lz Stelle in Putzbrunn wurden als Aufgabenschwerpunkte die
ökumenische Zusammenarbeit mit St. Stephan Putzbrunn mitaufgenommen. Wann die Stelle
besetzt werden kann, ist ungewiss.
Da der leitende Pfarrer Dr. Sebastian Degkwitz der Jubilatekirche schwer erkrankt ist und offen
ist, wann er den Dienst wieder aufnimmt, hat Herr Pfarrer Stegmann bis 01.01.2026 die
Vertretung übernommen.
Stellungnahme Pfarrvikar Berkmüller:
Die Entscheidung des evang. Kirchenvorstands Jubilatekirche/St. Martin ist zu akzeptieren. ln
vertrauensvoller Zusammenarbeit mit Pfarrer Bäumer wurden alle ökumenischen Aktivitäten
bis Jahresende besprochen und geplant.
Kann der Ökumene-Arbeitskreis einladen auch im Jahr 2026 gemeinsame ökumenische
Gottesdienste, zu feiern?
Am Sonntag,26.10.2A25 findet ein Lobpreisgottesdienst in St. Martin statt.
Tiefe Betroffenheit wegen der Schließung der Kirchenräume und der Dramatik der finanziellen
Situation drückten alle Teilnehmer des Ökumene-AKs aus. Besonders Frau Ebner und Frau



[osgrferger §orgen sich sehr um die gewachsene gute ökumenische Glaubensgemeinschaft,
die in Zukunft nur schwer ohne eigene Räume zu erhalten ist.

Welche Möglichkeiten für die evang. und kath. Christen in Putzbrunn zukünftig möglich sind
ökumenisches Miteinander zu erleben, wurde rebhaft diskutiert.
Der katholische Teil des Putzbrunner Kirchenzentrums hat eine große pfarrkirche und
verschieden große Räume im Pfarrheim, die auch genutä werden könnten für einen
Lobpreisgottesdienst, den die evang. Kirchengemeinde einige Male im Jahr feiert.
Pfarrvikar Berkmüller bespricht diese Möglichkeit mit Pfarrer Merkle. Frau Karl besucht den
Lobpreisgottesdienst am kommenden Sonntag, 26.ß.2025 und übermittelt der
Lobpreisgruppe das Angebot im Jahr 2A26 den Lobpreisgottesdienst im kath. Pfarrsaal zu
feiern. Es ist eine weiße Wand für die Beamernutzung vorhanden. Mit Pfarrvikar Berkmüller
können, wenn das Angebot angenommen wird, atle Modalitäten besprochen werden.

Ein weiterer Diskussionspunkt war, wie können die bewährten ökumenischen Gottesdienste in
der neuen Form, Beginn gemeinsam, nach dem Wortgottesteilfeiern die evang. Christen
Abendmahl und die kath. Christen Eucharistie, der Abschluss ist wieder gemeinsam, gestaltet
werden?

Atlch dafür hatten wir eine ldee: Beginn gemeinsam, Eucharistiefeier bleibt in St. Stephan, die .._
evang. Christen ziehen mit dem halben Fisch zum Beispiel in das vorbereitete Sitzungszimmer
für die Feier des Abendmahls oder feiern im Freien, Abschluss wieder gemeinsam.
Ob dies so möglich ist, bespricht Pfarrvikar Berkmüller mit Pfarrer Merkle.

Top 2: Terminvorcchau 2A25
Freitag, 14. November 2025 große St. Martinsfeier mit allen Putzbrunner KITAs
Sonntag, 16. November 2025,10:30 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Volkstrauertag
Vom 1. Dezember bis 23. Dezember findet täglich, 17 Uhr, im lnnenhof des Kirchenzentiums
das traditionelle Adventbetthupferl statt.
21 .Dezember 2025, 1 0 : 30 U h r ökum. Fam ilien gottesdienst
24. Dezember 2025, 16:30 Uhr ökum. Kindergottesdienst mit Krippenspiel im Freien auf der
Wese beim Jakobhof
Terminplanung für 2026:
18. Januar 2A26,10:30 Uhr ökum. Gottesdienst in St. Stephan im Rahmen der Gebetswoche

für die Einheit der Christen
14. Februar 2A26,18 Uhr, ökum. Segensgottesdienst zum Valentinstag
Das Osterbetthupferl, täglich ein Teileiner Geschichte im lnnenhof, ist geplant

Wegen der angespannten personellen Situation in der evang. Jubilatekirche Mchn.-
Waldperlach sind weitere ökum. Planungen nur kurzfristig möglich.

Top 3: lnformationen zum llUeihnachbmarkt und für 2026
Der §tand beim üaditicinellen Puhbrunn \f,/eihnachtsmarl( von §t. Martin bleibt erhalten.
Der Bursehenverein Putzbrunn stellt am 0't. Mai 2026 einen neuen Maibaum auf und hat
angefragt, die §egnung wieder ökurnenisch zu gestalten.
Arn Samstag, 11. Juli 2026 lädt die Freiwillige Feuerwehr Putzbrunn eln, die neue Drehleiter
ökumeniech zu segnen.
Für 2027 ist ein Putzbrunner Dorffest geplant.

Top 4: Die näclste Ö*umene-Arbeihkreis€itzung Istam Dienstag, {3.01,2020, 20 Uhr in
St. Stephan Putzbrunn.
Top 5: Ilibschluss - Gebet
Als geistlichen Abschluss im Ökumene -Arbeitskreises teilte Pfarrvikar Berkmüller Gedanken
der Sorge wie ökumenisches Miteinander weiterhin in Putzbrunn geSaltet werden kann; mit



den Teilnehmern. Wenn eine Türe zugeht, öffnet sich meist ein Fenster, dankbar
zurückschauen und zuversichflich nach vorne blicken.

Mit einem gemeinsamen Vaterunser und dem Segen für die kommende Nacht endete der
Ökumene - AK.
P rotokol I erstel lt, 23.1 A.2A2S, Gertra ud Karl
Protokoll genehmigt:

An lage : Homepagetext der J ubilateki rche München-wardperlach
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Abschied von den evangel,ischen Kirchenräumen St. Martin in Putzbrunn - Dankbar
zurückschauen, zuversichttich nach vorne gehen

Die Evangelisch-Lutherische Jubitate-Kirchengemeinde schl,ießt zum Ende des
Kirchenjahres 2025 ihre Räume im Ökumenischen Kirchenzentrum Putzbrunn. Der
letzte Gottesdienst in St. Martin findet am 23. Novembe r 2O25 statt. Die Ökumene
bteibt weiterhin ein wichtiger Bestandteil, des Gemeindetebens in Putzbrunn.

Wir bticken mit großer Dankbarkeit auf die vieLen Begegnungen, Gottesdienste, Feste
und Projekte zurück, die hier in den vergangenen Jahren stattgefunden haben.
Besonders danken wir atten unermüdtich Engagierten, die mit ihrem Einsatz das
Zentrum zu einem Ort des geLebten Gtaubens und der Gemeinschaft gemacht haben.
Ein besonderes Gut bteibt die enge ökumenische Verbundenheit mit der kathotischen
Gemeinde St. Stephan. Auch wenn das Gebäude künftig nicht mehr genutzt wird, sotten
die ökumenischen Gottesdienste und gemeinsamen Projekte setbstverständtich
weitergehen - getragen von gegenseitigem Vertrauen und dem gemeinsamen Gl,auben.

Die Entwicktungen der letzten Jahre haben deuttich gezeigt, dass sich das

Gemeindeteben verändert hat. Die Zaht der Gemeindemitgtieder ist deuttich

zurückgegangen. Auch die Zaht der regutären Gottesdienstbesucher war in den letzten

Jahren stark rücktäufig. "Die Gottesdienste wurden zutetzt von weniger a[s 5 Personen

besucht, obwohl wir viel versucht haben, das zu ändern. Darauf mussten wir schweren
Herzens reagieren.", erkLärt Pfarrer Phitipp Bäumer.

Die Entscheidung zur Schtießung ist uns nicht Leichtgefatten. Wir wissen, dass diese

Nachricht viete emotionat berühren und vieLl.eicht auch traurig stimmen wird - das ist
verständtich und auch berechtigt. Abschiede tun weh, besonders wenn sie mit

Eri nneru ngen und tangjährigem Engagement verbu nden si nd.
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Viele Menschen haben hier mit aufgebaut, gestattet und überJahre hinweg das
Gemeindeteben geprägl. ln diesen Räumen wurden Kindergetauft, Jugendtiche
konfirmiert, Paare getraut und zahlreiche Gottesdienste, Begegnungen und Feste
gefeiert. Att das macht diesen ort fürviete zu einem stück persönl.icher
Lebensgeschichte.

Auch wenn wir uns vom Gebäude verabschieden, witt der Kirchenvorstand das
Wesentliche erhatten: Die getebte Ökumene in Putzbrunn und die Verbundenheit mit
den Menschen vor Ort. "Wir möchten, dass die evangelischen Christen in putzbrunn
weiterhin eine Gtaubensheimat haben - gemeinsam mit unseren ökumenischen
Partnern."

Diesen Weg wolten wir gemeinsam weitergehen. ALte Gemeindegtieder und
Wegbegteiter sind herztich eingetaden den Abschiedsgottesdienst am 23.
Novembet 2O25 um 10:30 Uhr mitzufeiern - al,s Getegenheit, innezuhatten, Danke zu
sagen und gemeinsam nach vorn zu schauen.

Zur lnformation, für Fragen und zum offenen Austausch findet am 30. Oktober 2025
um 19 uhr eine öffenttiche Gemeindeversammtung in st. Martin statt.

Kontakt fü r Rückfragen:

Pfarrer Phitipp Bäumer
phitipp. baeu mer@etkb.de


